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tinerklöstern Süditaliens gehörte.?) Seine Parteinahme für Anaklet 

wurde von Montecassino, dem Mutterkloster des Abendlandes, 

geteilt, das schon in den Tagen Leos IX. eine geistige Rüstkammer 

für das Reformpasttum gewesen war, um dann auch für die 

Praxis der kurialen Politik in Süditalien ein wichtiger Stützpunkt 

zu werden, dessen Bedeutung sich seit einem halben Menschen- 

alter mehr und mehr verringert hatte, zumal die Abtei von 

schweren inneren Krisen betroffen wurde. Um so bezeichnender ist 

es, daß ihre Stellung zu den Ereignissen von 1130 die gleiche 

war wie die ihres früheren Abtes, der einer jener Krisen zum 

Opfer gefallen war. Oderisius II., aus dem Geschlecht der 

Marsergrafen und schon vor 1116 von Paschal zum Diakon von 

S. Agatha ordiniert, hatte 1123 den Cassineser Abtstab erhalten, 

ihn aber 1126 im Konflikt mit Honorius niederlegen müssen.?) 

Unter den Anhängern Anaklets waren er, Amicus und der 

Ceccanese Gregor von SS. Apostoli nicht die einzigen Süditaliener. 

Crescentius von SS. Pietro e Marcellino und Saxo von 

S. Stefano in Celio monte stammten beide aus Anagni und 

halten beide ihre Laufbahn als Schreiber oder Kapellane Paschals 

begonnen; der eine, zunächst Vorsteher einer Diakonie, wurde von 

Calixt promoviert, scheint aber keine bedeutende Persönlichkeit 

gewesen zu sein. Um so mehr war es Saxo, der bei der Wahl von 

1124 der eigentliche Kandidat gewesen war, weil er wie kein 

anderer dazu berufen schien, eine Politik fortzusetzen, zu deren 

Trägern er auch beim Abschluß des Wormser Konkordates gehört 

hatte.
Sein Mißerfolg im Kampf um die „cappa rubea" deutete be­

reits in allen seinen näheren Umständen, die noch auszuführen 

sein werden*), auf einen Wandel der Zeit. Er war das Werk neuer 

Kräfte, die sich bis 1130 so verstärkten, daß dem geschilderten Kreis 

der Paschaliskardinäle, der mehr als die Hälfte der Partei des 

Pierleone ausmacht, eine ebenso einheitliche Hälfte der Inno- 

centianer als Gruppe von Honoriuskardinälen gegenübergestellt 

werden kann.

Die Mehrzahl von ihnen war erst in den Jahren 1127 und 1128

v Dazu Kehr, IP. 8, 24S ff.
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